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Protokoll 
über die 1. Jahreshauptversammlung des Vereins zur Förderung der Partnerschaft 

zwischen dem Kreis Steinburg und dem Powiat Elblaski/Kreis Elbing 
 

am Montag, dem 12. Oktober 2015 um 18.30 Uhr 
 

Kreis Steinburg, Muschelzimmer, 25524 Itzehoe 
 

Beginn 18.30 Uhr 
Ende    19.30 Uhr                

 
 
Die Vereinsmitglieder wurden mit schriftlicher Einladung vom  04.09.2015, in der die 
Tagesordnung enthalten war, per Email zu der heutigen Sitzung eingeladen.  
 
 
Anwesend sind:  
Harry Strößner, Vorsitzender  
Hans-Friedrich Tiemann, stellvertretender Vorsitzender 
Ellen Gahtow, Schatzmeisterin 
Britta Glatki, Kulturbeauftragte 
Renate Wilms-Marzisch, Beisitzerin 
Gero Kleis, Beisitzer 
Hans-Werner Speerforck, Schriftführer 
Peter Labendowicz 
Max Holst 
Doris Reich 
Ilona Adamski 
Jürgen Klein 
Heinz Oesau 
 
Entschuldigt fehlt: 
Maria Meiners-Gefken 
 
Als Gast ist anwesend: 
Peter Holm aus Itzehoe 
 
Der Vorsitzende Harry Strößner begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung.  
 
Gegen die Tagesordnung werden keine Einwendungen erhoben. Somit gilt folgende 
Tagesordnung: 
 
 

Tagesordnung: 
 
1. Informativer Einstieg: Bildervortrag über den Kreis Elbing 

 
2. Vorstellung einer offenen Informationsreise in den Kreis Elbing im Mai 2016 
 
2. Jahresbericht 2014/15 incl. Kassenbericht 

 
3. Bericht des Kassenprüfers und Entlastung des Vorstandes 

 
5. Planungen 2016 und Anregungen der Mitglieder 
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Verhandlung und Beschluss: 

 
 
Zu 1:  Informativer Einstieg: Bildervortrag über den Kreis Elbing  
 

Neumitglied Heinz Oesau zeigt eine interessante Bilderpräsentation mit qualitativ 
hochwertigen Fotos, die er anlässlich verschiedener Partnerschaftsbesuche 
Mlynary/Brokdorf in verschiedenen Orten im Kreis Elbing gemacht hat. 

 
 

Zu 2: Vorstellung einer offenen Informationsreise in den Kreis Elbing im Mai 2016 
 

Der Vorstand hatte in seiner Sitzung zuvor die Rahmendaten für eine offene 
Informationsreise in den Kreis Elbing beschlossen. Hieran soll gern jeder interessierte 
Bürger teilnehmen. Der Vorsitzende gibt folgende Informationen dazu: 

 Fahrt vom 08. bis 13. Mai 2016 
 Flug oder Bus je nach Teilnehmerzahl 
 Programmentwurf mit Ausflügen, Führungen und Empfängen 
 Quartier mit Halbpension in der Ekofarma Vitalis, Mlynary 
 Kosten ca. 400 Euro 

 
Kreispräsident Peter Labendowicz berichtet von einem Gespräch mit Landrat Maciej 
Romanowski, der gern eine Reisegruppe in Elbing begrüßen möchte und 
Unterstützung jeglicher Art angeboten hat. Der Verein begrüßt diese Initiative bzw. 
Aussage sehr. 

 
 

Zu 3:  Jahresbericht 2014/15 incl. Kassenbericht  
 

Vorsitzender Harry Strößner trägt den Jahresbericht vor. Er ist dem Protokoll als 
Anlage beigefügt.  
 
Ein Kassenbericht entfällt, da das Konto des Vereins erst 2015 eröffnet wurde; 
Geldmittel wurden nicht bewegt. 

 
 
Zu 4:  Bericht des Kassenprüfers und Entlastung des Vorstandes   
 

Mitglied Max Holst beantragt, den Vorstand bezüglich der bisherigen Arbeit zu 
entlasten. Diese erfolgt einstimmig bei Enthaltung der Vorstandsmitglieder. 
 
 

Zu 5:   Planungen 2016 und Anregungen der Mitglieder 
 

a) Gero Kleis: Bei einer evtl. Planung einer kreisweiten Jugendbegegnung sollte 
auch die Partnerschaft Wilster/Nowy Staw intensiv mit einbezogen werden. 

b) Jürgen Klein: Der Flyer möge sobald als möglich herausgegeben werden, damit 
eine intensive Mitgliederwerbung erfolgen kann, die er unterstützen würde. 

c) Am 10.10.2016 um 18.30 Uhr findet die nächste Jahreshauptversammlung statt. 
 
 
 
 Harry Strößner     Hans-Werner Speerforck 

____________     ______________________ 
 Vorsitzender              Schriftführer 
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Anlage 1 zum Protokoll 

 

Bericht des Vorstands über die Aktivitäten 2014/15 

 

Am 17. Nov. 2014 haben 14 Anwesende bei der Gründungsversammlung den 
Partnerschaftsverein gegründet.  

Die Anerkennung der Gemeinnützigkeit für die Satzung lag nach Prüfung durch das 
Finanzamt Itzehoe schon mit Bescheid vom 09. Okt. 2014 vor, so dass der Vorstand nach der 
Gründung  nur noch die Eintragung ins Vereinsregister zu veranlassen hatte. 

Mit Bescheid vom 9. Feb. 2015 teilte das Amtsgericht Pinneberg mit, dass der Verein zur 
Förderung der Partnerschaft zwischen dem Kreis Steinburg und dem Powiat Elbląski/Kreis 
Elbing e.V. ins Vereinsregister eingetragen wurde.                                                                                                              
Damit waren alle formellen Schritte vollzogen. 

Damit der Verein auch handlungsfähig werden konnte, das heißt Geld (u. a . 
Mitgliedsbeiträge und Spenden) einnehmen und auszahlen kann, musste noch ein Konto 
eingerichtet werden. Dies wurde2015 zuerst bei der Volksbank Raiffeisenbank Itzehoe getan. 
Leider stellte sich aber heraus, dass auch gemeinnützige Vereine bei dieser Bank Gebühren – 
wenn mit 1,50 €/monatlich auch geringe – zu entrichten hat, deswegen wechselten wir nach 
ca. einem Monat zur Sparkasse Westholstein.     

Vorstandsarbeit 

Der Vorstand traf sich erstmalig am 19. Jan. 2015 und danach einmal im Quartal.  

Als erstes gab sich der Vorstand eine Geschäftsordnung und stellte für 2015/16 einen 
Arbeitsplan auf.  Neben den Formalien (siehe oben) wurden folgende Aufgaben benannt: 

 Öffentlichkeitsarbeit, wozu u. a. der Aufbau einer Homepage, der Druck eines Info-
Flyers, regelmäßige Pressearbeit gehören. Ziel dieser Aktivitäten ist es, die 
Partnerschaft und den Kreis Elbing bekannter zu machen und weitere Mitglieder zu 
gewinnen. 

 Unterstützung von Begegnungskontakten Dritter, wozu u. a. die Schülerkontakte der 
Gymnasien und die geplanten Kontakte des RBZ sowie anderer Partnerschaftsvereine 
(Itzehoe, Brokdorf)  gehören. 
 

 Planung eigner Begegnungsfahrten in den Kreis Elbing,  mit dem Ziel weitere 
Bevölkerungsgruppen die Möglichkeit zu geben, den Partnerkreis kennenzulernen.  
Hierzu gehören auch Überlegungen für eine Zusammenarbeit mit den Gemeinden im 
Kreis Steinburg, die eine eigene Partnerschaft in den Kreis Elbing bzw. zu anderen 
Kommunen in Polen haben, um eine Jugendfahrt und eine offene Info-Reise für Alle 
anzubieten. Hierüber wurde teilweise zuvor schon Näheres ausgeführt. 
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In allen Fällen zeigte sich, dass trotz engagierten Handelns der Vorstandsmitglieder die Dinge 
ihre Zeit brauchen. Bei dem Aufbau einer Homepage sollte z. B. die gleichzeitigen 
Entwicklungen des Kreises Steinburg berücksichtigt werden. Da tauchten dann technische 
und finanzielle Hürden auf, die bis jetzt noch bearbeitet werden.  

In diesem Zusammenhang sei darauf hingewiesen, dass der Verein neben den 
Mitgliedsbeiträgen wohl auf Zuwendungen und Spenden angewiesen sein wird, um alle 
wünschenswerten Aktivitäten zu entfalten.       

Im Spätsommer nahm je ein Vorstandsmitglied an Begegnungen des Partnerschaftsvereins 
Brokdorf/Młynary in Brokdorf und später in Młynary teil. 

10. – 13.09.2015 hielten sich 28 Itzehoer und 7  Teilnehmer aus La Couronne/Frankreich 
(ebenfalls Partnerstadt von Itzehoe und Pasłęk) in Itzehoes Partnerstadt Pasłęk auf. Anlass 
war u. a. das Jubiläum 750 Jahre Pasłęk.   

Flyer und Pressearbeit laufen. 

Im November werden wir den Schüleraustausch der Gymnasien intensiv begleiten. 

Und schließlich haben wir die Planungen für eine Inforeise in den Kreis Elbing im Jahr 2016 
schon vorgestellt. 

 

Nach den letzten Kommunalwahlen in Polen, gab es durch Veränderungen bei den 
Mehrheiten im Kreistag auch personelle Veränderungen. KP Zagalski ist zwar weiterhin im 
Amt, allerdings löste der vorherige stellv. Landrat Maciej Romanowski den langjährigen 
Landrat Slawomir Jezierski ab. Bisher gab es noch keine direkten Kontakte zwischen dem 
Partnerschaftsverein und Landrat  bzw. KP im Kreis Elbing. KP Labendowicz konnte aber von 
einem Treffen mit Landrat Romanowski berichten, bei dem dieser seine Freunde darüber 
ausgedrückte, dass eine Gruppe aus dem Kreis Steinburg im nächsten Jahr zu einem Besuch 
kommen wird. Er bot dafür ausdrücklich seine Unterstützung an.  

Für die nächsten 12 Monate stehen auf der Agenda des Vorstandes weiterhin, der Ausbau 
der Öffentlichkeitsarbeit, die Mitgliedergewinnung und die Unterstützung der 
Kreispartnerschaft sowie der kommunalen Partnerschaften.  

Falls die geplante Info-Reise auf gute Resonanz stößt, werden wir sicher auch in diesem 
Bereich weiterhin aktiv. Evtl. gibt es aus dem Kreis Elbing Interesse an Unterstützung für eine 
Fahrt in umgekehrter Richtung.   

Soweit der Bericht des Vorstandes für das erste Jahr des Bestehens.  

 


